
Inhalt

Der Ausgangspunkt: Die Verortung einer S ta d t ................................ 9

Menschen und Siedlungen ohne Namen:
Ur-und frühgeschichtliche Spuren ...................................................10
Von der Stein- zur Eisenzeit /  Römer, Franken und Sachsen

Viele Höfe und ein Gotteshaus: Der Ort im frühen und
hohen M ittelalter ............................................................................. 14
Die Anfänge: Altenbochum und Cobbos Bochum /  Der Ort im 
12. und 13. Jahrhundert /  Die älteste Urkunde für Bochum 
von 1298

Das Werden der märkischen Minderstadt im
späten M ittelalter ............................................................................. 21
Ein Meilenstein auf dem Weg zur Stadt: Engelberts II. Urkun­
de (1321) /  Die Stadtwerdung /  Siegel und Wappen der Stadt 
Bochum /  Das Amt Bochum /  Gotteshäuser und geistliches Leben

Materielle Not und kirchlicher Umbruch: Bochum im
t6. und 17. Jahrhundert ..................................................................... 32
Stadtbrand und Wiederaufbau /  Pest und Krieg /  Das Auf­
kommen lutherischen Denkens /  Gemeindebildung der 
Evangelischen und Reformierten

Wie das Leben so spielte: Verfassung und Alltag eines 
frühneuzeitlichen Landstädtchens ...................................................40
Die Verfassung der Bürgergemeinde /  Der Mittelpunkt kom­
munalen Lebens: Das Rathaus /  Die Verteidigung der Stadt /  Der 
Ursprung des Maiabendfests /  Städtische Bedienstete /  Die Sorge 
um Arme und Bedürftige /  Bochums Wirtschaft /  Hollars 
Bochum 1634

http://d-nb.info/1132213967


Kortums Bochum: Die preußische Ackerbürgerstadt
im i 8. Jahrhundert........................................................................... 50
Das märkische Bochum im Königreich Preußen /  Der Bericht 
des Steuerrats Motzfeld /  Räuber und Diebe /  Kriegszeiten /  
Kohleförderung und Bergverwaltung /  Kortums »Nachricht 
vom ehemaligen und jetzigen Zustande der Stadt Bochum« /
Die Jobsiade /  Glaube und Kirche /  Kulturelles

Franzosenzeit und Biedermeier: Die Landstadt in der
i. Hälfte des 19. Jahrhunderts ........................................................ 67
Die Folgen von Revolution und Krieg /  Bochum als Munizi­
palität des Napoleonischen Kaiserreichs /  In der preußischen 
Provinz Westfalen /  Streit um die Revidierte Städteordnung /  
Beschauliches Bochum /  Verkehrsprobleme: Die Abkopplung der 
Eisenbahn /  Christen, Kirchen, Schulen /  Konzerte, Theater­
aufführungen und andere Vergnügungen /  Die Biedermänner 
und die Revolution von 1848/49 /  Junggesellen und Bürgerschützen 
im Clinch /  Mayer & Kühne

Vom Deutschen Bund zum Kaiserreich: Die Industriestadt
in der 2. Hälfte des 19. Jahrhunderts ............................................. 81
Industrialisierung /  Der »Bochumer Verein«: Ein Unternehmen und 
»seine« Stadt /  Zechen, Fabriken und Firmen /  Das Auf und Ab 
der Montanindustrie /  Arbeitskräfte, Fremde, Zuwanderer /
Die Arbeiter organisieren sich /  Die politische Elite /  Bürger­
meister und Macher: Maximilian) Greve /  Handel, Verkehr und 
öffentliche Infrastruktur /  Bochum wächst: Die Ausdehnung 
von Stadt und Verwaltung /  Kirchen, Krankenhäuser, Schu­
len /  Franz Darpe: Der Nestor der Bochumer Stadtgeschichtsschreibung /
Die Etablierung der Kulturinstitutionen

Wilhelminisches Reich, Weimarer Republik und Nazidiktatur:
Die Großstadt im Ruhrgebiet ...................................................... 103
Eingemeindungen 1904 /  Soziale Schichtung der Einwohner­
schaft /  Verwaltungsaufgaben /  Eine Art Kulturkampf 1905 /  Die 
Stadt im Ersten Weltkrieg /  Republikgründung, Putsch und 
Ruhrbesetzung /  Dr. Otto Ruer und die Stadtverwaltung /
Neue Gebäude /  Kunst und Kultur /  Konjunkturaufschwung



und Weltwirtschaftskrise /  Der Aufstieg der Nationalsozialis­
ten /  »Machtergreifung« /  Ruers Absetzung /  Wahlkampf 
und »Gleichschaltung« /  Die Propagierung der »Volksge­
meinschaft« /  Widerstand /  Diskriminierung, Verfolgung und 
Ermordung von »Fremdrassigen« und »Volksschädlingen« /  
Bochum im Zweiten Weltkrieg /  Der Zweite Weltkrieg

Bergbau-, Industrie-, Universitäts- und Kulturstadt: 
Nachkriegs-Bochum im Wandel ...................................................134
Besatzung, Entnazifizierung und Demokratisierung /  Bochums 
Oberbürgermeister seit 194^ /  Von der Schwierigkeit, den Alltag 
zu bewältigen /  Trümmerbeseitigung und Wiederbeginn der 
Produktion /  Schule und Kultur /  Bochum in der Bundesrepu­
blik /  Vom Wirtschaftswunder zur Wirtschaftskrise /  Büdchen,
Bier und Currywurst /  Protest und »Außerparlamentarische 
Opposition« /  Beständiger Wandel am Schauspielhaus /  Das 
Kulturangebot /  Arbeitslosigkeit und wirtschaftliche Weiter­
entwicklung /  Freizeit, Sport, Events /  Der VfL -  ein »Rekord­
wiederaufsteiger« /  Bochumer Menschen /  Wandlungs- und 
Zukunftsfahigkeit

Anhang ..........................................................................................  154
Stadtplan /  Zeittafel /  Literatur /  Ortsregister /  Personen­
register /  Internetadressen /  Bildnachweis


